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Postulat   

Obergrenze von 28% für die Elternbeiträge in den Tagesstrukturen! 

 

Sehr geehrter Herr Ratspräsident 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Die SP Fraktion bittet Sie, folgendes Postulat zu überweisen:  

Der Stadtrat prüft eine Wiedergutmachung für die 2021 und 2022 unrechtmässig zu hoch erhobenen 
Elternbeiträge für die Tagesstrukturen in der Stadt Kriens und begrenzt den Anteil der Elternbeiträge für die 
Tagesstrukturen von 2024 bis 2028 auf maximal 28%.  
 
 
Begründung 
Die Stadt Kriens hat die Elternbeiträge bereits 2021 ein erstes und 2022 ein zweites Mal erhöht. Beide Mal 
verstossen die Erhöhungen gegen die Vorgaben des Kantons Luzern. Die Stadt Kriens hat bei den Eltern einen 
finanziellen Schaden angerichtet, welchen es nun nach Vorliegen der Jahresrechnung mit den konkreten 
Zahlen auch zu honorieren gilt. Die Stadt Kriens soll sich bei den Eltern erkenntlich zeigen. Einfach nur die 
Elternbeiträge wieder zu senken, ist keine Option! 

2021 betrug der Anteil der Elternbeiträge an den Tagesstrukturen 35% und 2022 sogar 38%. Diese 
Prozentzahlen entsprechen einem konkreten Beitrag von etwas mehr als 400'000 Franken, welchen die 
Eltern wegen dem Verstoss gegen geltendes Recht zu viel bezahlen mussten. Das Gesamtausmass des 
Schadens lässt sich aber noch viel weniger abschätzen, wenn darüber nachgedacht wird, welche finanziellen 
Einbussen die 95 Familien erlitten, welche die Kinderbetreuung neu und unabhängig von den Krienser 
Tagesstrukturen organisieren mussten. Wenn dieser Schaden für jede der betroffenen mindestens 477 
Familien individuell beziffert und rückerstattet werden müsste, gäbe das allerdings einen sehr grossen 
administrativen Aufwand. Deshalb schlägt die SP Fraktion vor, dass die Stadt Kriens 2024 bis 2028 den 
Elternanteil um 2% tiefer als die Vorgabe von 30% des Kantons Luzern ansetzt und so 2024 bis 2028 dem 
eigenen Legislaturziel B3 «Kriens ist eine kinder- und familienfreundliche Stadt» besser gerecht wird als 
bisher. 

Wir danken allen, welche mit uns dieses Postulat überweisen, weil auch in der Krienser Politik 
Fehlentscheide korrigiert werden. Die SP Kriens, der Stadtrat und der Einwohnerrat stehen zusammen dafür 
ein, damit sich solche Fehlentscheide zukünftig nicht mehr wiederholen! 

 

Mit freundlichen Grüssen 
 
Für die SP Fraktion 




